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Wildflowers ahead! 
 

Achtung, hier gibt es Wildblumen! –  

Notizen, Kolumnen und Reportagen aus einem 

Naturgarten 
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Willkommen im Naturgarten! 
 

 

Dies ist mein zweites Gartenbuch. Die Idee für genau dieses 

Buch hatte ich von Anfang an: Lange oder besondere Ge-

schichten, keine To-do-Listen, sondern eine Mischung aus 

Reportage, Erzählung und Kolumne. Auch einen Namen für 

diese Art von Texten hatte ich schon: Garten-Belletristik. Ich 

ließ mich dann von verschiedensten „Aber …“ davon abhal-
ten, mein Buch gleich so zu schreiben, wie ich es mir vorstell-

te.  

Ich greife mit diesem Buch meine ursprüngliche Idee 

wieder auf und bin froh, sie endlich umzusetzen. Wenn Sie 

also etwas wirklich machen wollen, dann lassen Sie sich nicht 

von allerlei Widerständen abhalten! Machen Sie es so, wie Sie 

es tief in Ihrem Herzen machen möchten!  

In den Jahren seit dem ersten Buch sammelte ich nicht 

nur den Mut, konsequent meinen eigenen Vorstellungen zu 

folgen, auch meine Antwort auf die Frage „Was ist ein Gar-
ten?“ veränderte sich. Die Blütenfarben der verschiedensten 
Zierstauden sind mir nicht mehr so wichtig. Dafür beschäfti-

ge ich mich nun mit dem Miteinander von Natur und Mensch. 

Es gibt keine Hierarchie aus allwissendem Menschen und 

niederen Tieren und Pflanzen. Viele der Pflanzen meines 

Gartens waren bereits vor mir hier. Sie kennen die Bedingun-

gen dieses Stückchens Erde besser als ich. Und die Igel wür-

den sich verwundert die Augen reiben, wenn ich ihnen etwas 

von Grundstücksgrenzen erzählte. Meine menschliche Per-

spektive ist nichts Schlechtes – aber sie ist nicht die einzige. 

Viele Texte des ersten Buches gefallen mir noch immer 

und ich kann das Buch weiterhin empfehlen. Lesen Sie es 

gerne. Einiges davon gibt es auch auf dem Blog, wenn Ihnen 

der Kauf von gleich zwei Büchern zu teuer ist.  
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Einige wenige Texte aus dem ersten Buch erscheinen hier 

erneut. Vor allem solche, die sich mit dem Miteinander von 

Natur und Mensch, den Grenzen zwischen Natur und Garten 

oder der Frage nach einem gelungenen Leben beschäftigen. 

 

 

  


